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Systèmes d'information du territoire

Objektbeziehungen und Gebietseinteilungen

(topologische Netze) angeboten.
Der Vorteil von INTERLIS ist, dass es

vernetzte Computerumgebungen
unterstützt, aber nicht zwingend voraussetzt.

Folgende bei GIS-Projekten zentralen

Anforderungen werden von INTERLIS

abgedeckt:

1. Definition und Dokumentation von
Geodäten (Anwendungsschema)
durch die genormte Beschreibungssprache

2. klare Verträge für Erfassung, Verwaltung

und Verbreitung von Geodäten

(Outsourcing und Merchandising)
3. langfristige, systemneutrale Datenhaltung

auf sekundären Medien (CD,

Harddisk, etc.)
4. automatisierte Datenverifikation und

Qualitätsprüfung (Konsistenzprüfung)
5. robuster Transfer von Geodäten, auch

wenn nicht in Echtzeit auf die Systeme

zugegriffen werden kann.

Weiter ist in INTERLIS Version 2 z.B.

einheitliche, grafische Darstellung von
Geodäten und systemübergreifende Nutzung
von Symbolbibliotheken und inkremen-
telle Nachlieferung (Nachführung)
enthalten. Diese Punkte werden heute und

auch in naher Zukunft von OpenGIS nicht

gelöst werden. Auf deranderen Seite werden

vordefinierte (einfache) Abfrageoperationen,

Online-Katalogdienste und
Rasterdatenformate von OpenGIS aber kaum

von INTERLIS angeboten.

Erfahrungen und Stand
von INTERLIS

Über ein Dutzend Hersteller bieten seit
Jahren die auf INTERLIS basierende
amtlichen Vermessungsschnittstelle (AVS) an.

In einer heterogenen, föderalistisch
organisierten Systemlandschaft schliessen damit

ihre Anwender Verträge zur Geoda-

tenerfassung ab, tauschen Geodäten
informationsverlustfrei aus und verteilen sie

nach klaren Verifikationskriterien in qua-
litätsgeprüfter Form. Die Liste von
Anwenderschemas, mit denen offene Systeme

unterschiedlichster Hersteller in den

letzten Jahren mit Hilfe der Schweizer

Norm INTERLIS interoperabel gemacht
wurden, umfasst über 100 Projekte

(V+D/L+T 1999b). Seit über zehn Jahren

sitzen Hersteller und Berater im Bereich

der Geoinformationssysteme zwei- bis

dreimal jährlich zusammen, um gemeinsam

über offene Systeme zu sprechen

(«Spirgartentreffen/GeoDatenForum»),
Im Zusammenhang mit der AVS wurden
verschiedene Erfahrungen mit der

Verwaltung von Metadaten gesammelt
(Herkunft, Qualität, Ersteller/Nachführung,
Massstab etc.). Wertvolle Vorarbeiten

werden ebenso im gemeinsamen
Umgang mit der grafischen Präsentation

(Objektbeschriftungen, Signaturen, Hilfslinien)

und Layoutdaten (Legende,
Koordinatenbeschriftung etc.) geleistet. Wenn
die Anwender von Geodäten noch mehr

von den Vorteilen des modell-basierten
Transfers mit INTERLIS überzeugt werden

können, dann ist zu erwarten, dass diese

Erfahrungen als gute Basis für die

Weiterentwicklung und Verbreitung von
INTERLIS Version 2 genutzt werden können.

Anmerkung:

Der Begriff «Interoperabiltät» wird gemäss
einer - explizit auf OpenGIS bezugnehmenden

- Dissertation fast gleichbedeutend gesetzt mit

«Kompatibilität» (Vckovski, 1998, S. 9-10).
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